
 

 17. Dezember 2014 
Liebe Leserin 
Lieber Leser 
 
Der vierte Newsletter 2014 beschäftigt sich mit Quoten in der Schweiz und in Deutsch-
land. Zudem beleuchten wir das Thema Care unter den Aspekten Angehörigenpflege, 
Vereinbarkeit und Elternurlaub. Unser vorweihnachtlicher Gedankeninput für Sie ist die 
Kampagne „No Gender December“, die sich für Weihnachtsgeschenke ohne Ge-
schlechterstereotypen engagiert. Wir wünschen Ihnen schöne Festtage und einen ge-
ruhsamen Jahresausklang. 
 

  
  

 
 

 
 

 Quote I 

30%-Quote für Verwaltungsrat und Geschäftsleitung 
Der Bundesrat will das Aktienrecht modernisieren und hat 
dessen Revision in die Vernehmlassung geschickt. Er schlägt 
eine Geschlechterquote für grosse börsenkotierte Gesell-
schaften nach dem «Comply-or-Explain»-Ansatz vor. Die Un-
ternehmen sollen sich innerhalb von fünf Jahren an den 
Richtwert anpassen. Wird das Ziel verfehlt, müssen die Un-
ternehmen dies begründen sowie geplante Massnahmen 
nennen. Der Anteil Verwaltungsrätinnen beträgt laut Schilling 
Report aktuell 13%. 
Medienmitteilung 

  
  

 
 

 

 Quote II 

Geschlechterquote in Deutschland 
Ab 2016 gilt für Aufsichtsräte (CH: Verwaltungsräte) deutscher 
börsennotierter Unternehmen eine Geschlechterquote von 30 
Prozent. Wenn keine geeignete Frau gefunden werden kann, 
muss der Posten unbesetzt bleiben. Im Aufsichtsrat sitzen 
sowohl Vertreter/innen der Arbeitnehmenden als auch der 
Aktionär/innen. Aktuell liegt der Frauenanteil in den Aufsichts-
räten bei 15.1%. 
Interview mit Bundesfamilienministerin M. Schwesig 

         
 

 

 Care I 

«Vereinbarkeit von Beruf und Familie» 
Das Bundesamt für Statistik hat die Zahlen des Moduls Ver-
einbarkeit der Schweizerischen Arbeitskräfteerhebung (SAKE) 
2012 ausgewertet. 1,9 Millionen Personen zwischen 15 und 
64 übernehmen regelmässige Betreuungsaufgaben für Kinder 
oder Erwachsene. Die grosse Mehrheit dieser Personen ist 
erwerbstätig. Beinahe ein Fünftel oder 353’000 Personen 
geben an, dass diese Aufgaben sie bei der Ausübung einer 
Berufstätigkeit einschränken. 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie – BFS aktuell 

        

https://www.news.admin.ch/message/index.html?lang=de&msg-id=55451
http://www.bundesregierung.de/Content/DE/Interview/2014/11/2014-11-23-schwesig-bams.html
http://www.bfs.admin.ch/bfs/portal/de/index/news/publikationen.html?publicationID=5727


 
 

 

 Care II 

Pflegende Angehörige 
Gemäss Hochrechnungen auf der Grundlage der Ergebnisse 
der Schweizerischen Gesundheitsbefragung (SGB) waren 
2012 etwa 700‘000 Personen auf informelle Pflegehilfe ange-
wiesen. Der Bundesrat lanciert nun Massnahmen, um Ange-
hörige bei der Betreuung von Familienmitgliedern zu unter-
stützen und die Vereinbarkeit von Angehörigenpflege und 
Erwerbstätigkeit zu fördern. 
Medienmitteilung Bundesrat 
Ausführlicher Bericht des Bundesrates 
 

     
 

 

 Kampagne 

No Gender December 
Die australische Kampagne wehrt sich gegen geschlechter-
stereotype Weihnachtsgeschenke unter dem Christbaum und 
fordert die Spielzeugindustrie auf, das Marketing von Spielsa-
chen entlang von Geschlechterstereotypen zu unterlassen.  
Kampagne 
 
 
 

     
 

 

 

 Lesetipp  

Elternurlaub. Fachzeitschrift «Frauenfragen» 2014 
Bis heute ist es für Frauen und Männer schwierig, die Berufs-
arbeit mit der Kinderbetreuung zu vereinbaren. Die neuste 
Publikation der Eidgenössischen Kommission für Frauenfra-
gen EKF nimmt die aktuelle Diskussion auf und zeigt mit 
Fachartikeln und einer Umfrage bei den politischen Parteien, 
wo die Diskussion um den Elternurlaub heute steht. 
Publikation 

  

  

https://www.news.admin.ch/message/index.html?lang=de&msg-id=55520
http://www.bag.admin.ch/themen/gesundheitspolitik/14437/index.html?lang=de&download=NHzLpZeg7t,lnp6I0NTU042l2Z6ln1acy4Zn4Z2qZpnO2Yuq2Z6gpJCMdYJ4g2ym162epYbg2c_JjKbNoKSn6A--
http://www.nogenderdecember.com/
http://www.ekf.admin.ch/dokumentation/00507/00648/index.html?lang=de


  
 
 
 
 
 
 

 

 

 Agenda 

 
DO 15.01. │Bern 

11th Women’s Health Congress: «Die Frau im 
Wandel der Zeit», Inselspital Bern 

 
DO 15. / FR 16.01. │Zürich 

fff-Kongress: «Frauen für Führungspositionen», 
Zürcher Hochschule für Angewandte Wissen-
schaften 

 
SA 28.02. │Bern 

«timeout statt burnout» - ein Seminar für Männer 
im Spannungsfeld von Betrieb, Zuhause und Frei-
zeit (28.02. / 24.03. / 05.05) 
 

MO 02.03. │Bern 
Ringvorlesung: «Sprache - Macht - Geschlecht», 
Universität Bern, jeweils montags bis 11. Mai 

 
SA 07.03. │Bern 

Nationale Frauendemo gegen Lohndiskriminie-
rung, Bundesplatz 
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 Newsletter abon- 
nieren / abmelden 

 Senden Sie uns eine E-Mail mit dem Vermerk  
«Newsletter abonnieren» oder «Newsletter abmelden». 

  
 
 

 Sie finden alle Newsletter auch auf unserer Homepage. 
 
 

 

http://www.insel.ch/fileadmin/inselspital/users/Bildung/Veranstaltungskalender/15.01.15_Women_Health_Congress.pdf
http://www.zfh.ch/dienstleistungen/kongress-fff.html
http://www.maenner.ch/sites/default/files/flyer_timeout_144dpi_2sa4.pdf
http://www.izfg.unibe.ch/unibe/rektorat/izfg/content/e3785/e4356/e616728/RVL_FS15_Aushang_ffentlich_ger.pdf
http://www.vpod.ch/vpod-frauen/aktuelles.html
http://www.gleichstellung.bern.ch/
mailto:gleichstellung@bern.ch
http://www.pixelio.de/
mailto:gleichstellung@bern.ch?subject=Newsletter%20abonnieren
mailto:gleichstellung@bern.ch?subject=Newsletter%20abmelden
http://www.bern.ch/stadtverwaltung/prd/gleichstellung/publikationen

